
Wichtig für Alle!
Die Wohlfeile

Kaufmanns - Schneiderei
Neltgh «nd Breinig

in der Hamilton Straße, erste Thüre unter
halb Hellers Hotel, Allentaun. Penns.

Die Untericichneten ge-
brauchen diese Methode, um

den Bürgern von Allcrilarui

von Philadelphia iiird Neu-
pork zurlickgekehrt stnd.allrvo

Einen herrlichen Slock

c'uigekaust haben, die einAs-
iiu-niachen und fllr

diefe Jahrszeit passend sind und die sie »uu zu
Manns uud Kuaben-Kleider

und schon zum Theil auf die dauerhafteste
und fäfchinabele Manier aufgemacht habe». Ihr auf-
gcnrcrchter Sloet Kleider wird an Schönheit, Billigkeil
«nd Daucrhafrjgeeil sicher an keinem andern Elablise-
ineiit in dieser Stadt übertreffen, und besteht uuler an-
anderen aus ftlgenden Artikeln: >
Ueberröcke von allen Arte» und Preise»,

Frack Röcke do., Säck Röcke do., Hosen
von allen Arten und Preise», Westen,
Unterhosen, Unterhemder, Cravats, Hcm-
der- ragen, u.s.w., u.s.w., u.s. w.

kurz sie halten Alles was zu diesem Fach gehört, und
Alles wird ganz billigverkauft.

Wer etwas in ihrem Fach nölhig hat, ist achtungs-
voll eingeladen anzurufen nn" ihren Slock zu erauunr-

gunq geben zu können.
wird ebenfalls auf die be-!

ste, faschonabelste, pttukllichste und billigste Weise ver-'
rechtet.

Für genossene Kundschaft sind sie, und filr eine Fori-

Neligh und Breinig.
de» Ort nicht: Es ist die er-

Vlovenrber 17. »qI!A

Levi WMdring,
Sättel- und Geschirr-Macher

in Allcnttiun,

Sattler-Geschäft

lrichles Eingäuls
Bauern Grschirr aller Arl,

Sättel, Kummete, Pritschen und Schlimn
Schellen

wird sicher an keinem ander» Ort in dieser ganzen Um-
gegend ttberirossen. Ilebirhaupt hält cr alle Arlikel die
in sein Fach einschlagen zum Verkauf anf Hand, und

Bnffaw Hänte.
Er hat in der Zhat die schönste und beste Mkwahl

Bnsfalo Hänte, die je in dieser Sladt zum Ver-
kauf angebolc» wurden. Rufet nur an und betracht.!
sie, und wenn Ihr dies lhut, so wicderspricht Ihr dem
Gesagten gewiß nicht

Alle seine Artikel ist willigso billig,wen» iricht

Billigkeit und Pünkilichkeil iiii Staude ist zuzusichern.
Levi Woodlini,.

November 17. ngAM

Jetzt ist <snre (Zeit!

Stiefel- und Schnh-Stohr
in Allentann

sich dieser'' G.legenhen

cr unlängst eineu »eile»

Clief.l und Schlihstohr

der Stadt Alienlau»,
<«nigeThllren »nlerl alb Heller's Gasthaus, Siorkfeite,
cröstaei hat, allw« cr zu alle» Zeilen für die Jahrszeit
passende

Auswahl Stiefel und Schnhe
aus Hand halten wlrd. Seine vortreffliche Auswahl
Damen-Schlippcrs, Schul-e, Gailcrs und

. Guni-Schuhe
werden sicher an Güte und Schönheit an keinem andern
Etablisemeut iu Allenlaun übertroffen. Rufet an, Ihr
Ladies, so werde! Ihr bald versichert sein, daß Oben ge-
sagtes wahr ist.

Herren Waaren.
Sein Assortiment MnnnS Slief.l, grobe nnd feine

SchlipperS ist rrnd

o^7»Da cr ei» praktischer und crf.rhrcner Mecl anic

selbst ist, und da obige Arlikel sozusagen alle unler seiner
eigenen Aursicht gemacht werte», so ist cr auch im
Stande dafür gl»,»spreche,l.

Er ist dankbar filr bereirs gcncssenen Zuspruch und

tiltel ur» eine Zoridauer und Vermehrung?vollkemme»
überzeug!, daß er Alle zur völligen Zufriedenheil bedienen

Seine Preise sollen jederzeit so billig, wen» nicht bil-
liger als an irgend einem Etablisement in der Stadt

November 17, ISN. ngbv

Jetzt ist Eure Zeit!
Weidner und Breinig in Trexlertann

habe» einen großen Slock Miiler, neu und frisch, auf

An die Herren.
I do do werth jexi nur L.S.'i

? blaues Tuch, werth 4.00, jehl nur A.Ol»

1 -Orab, ftlr IleberrLcke, werth jetzt 1.5>0

«u Preisen vo r !Z7j bis 1.00 per K'.rd.
!Z0 Salltnel, ron 16 bis 75 Cents,

j Alle Arten gewöhnliche Roekstoffe an niedern Preisen.

An die Damen.

ersten Kosten,

Uerla»»gt:
Hinkel, Enten, Melsehhinkel, Hafer,

Kle.saamen, Timothvsaainen, Unschlitt, Schinalz, Kir-
scheu, diirre Aepfel, Hickoryniiffe, und alle Arten Lantee-
Produlte.

Weidner nnd Breinig.
Trexlertaun, Der. 15. ?q? !

Ähren «°d Juwelen.
G>schSfls-i!okcl. gegenüber

//" deutsch reforiiiirten Kirche in
/-> rs bedeutend vergrößert,

>/A,M,i>nd daher seine» Steck verdox-
hat, so macht er synen bislie-

da'! cr neulich cineii ganz neucn in Nciinoik ein-

kaufte »nd seiiicn Laden reichlich damit ausfüllte, als:
Hausuhre» von allen Gioßen, Mustern und

Preisen; goldene und silbeine Sackuhren
von allen Arten und Benennungen; gol
dene Ohrringe, Brustnadeln und Finger
linge, vo» allen erdenklichen Arle» und
Moden; goldene, silberne, stählerne und
messingne Uhrenkeltcn, Schlüssel lind Sie
gel ; silberne Eg und Theelöffel von ver
sck iedcnen Mustern; goldene, silberne und
stählerne Brillen für jedes Alter; Fern !
glaser von verschiedenen Größen ; goldene
Lockcts und Ketten; Musik Boren von
den besten Sorten; goldene und ordinäre>
Medaillen von allen Größen; goldene
und silbejie Bleifedern ; goldene Schreib
federn; von de» besten M elo d e on s die
in den Ver. Staaten verfertigt werden ?

und kurz, alle Artikel, wie sie in einem!
wohlangcfüllten Juwelen Laden gehalten
werden,

welche cr alle so wehif.il verkauft, als sie i» irgend einem
Etablisemcnl in Neuvork oder Philadelphia gekauft wer-!

Er rühmt sich i»!t Wahrheit sagen z» könne», dasi
sein Etabliseuient von keinem andern in irgend einer!
Landstadt a» Grö»e, Schönheit und werllwollem Inhalt
übertreffen wird. Das Publik«!» ist eingeladen anzu-rusen uud für sich selbst zu liribcrlcn.

reparirl er »och Uhren, wie frilher und
da ee keine als die beste» Arbeiter beschasli.it. so biirgt cr!
ein Jahr für Arbeit.

(5 S Mctssoy
Deeenibcr Ii), IBöZ. . ng4m

Die immevw.ihrcnde
FeucrverjtcherungsGesellschaft

vo» Lecha Cannty

Stock l 490,424 Thaler^zZ

bei irgend einer» der Verwalter oder Agenten machen.
Verwalter:

Jacob Wenner, Henry Schantz,

Daniel H. Bastian, E Harles Mertz,
Edward Kohler, Charles Burkliulter,

Peter Wickert, Jona« Bieber,
Benrreville Jeder.

Agenten:

Re»ben Faust, Südwheilha».
Charles Burk Halter, Ol'crmiiford.

51acok> Wenner. President.
Brnneville Jeder, Sekretär.

Dec. 15>, 1852.
S >

Sehet hier:
BVtttö Fnß Bretter zu ver-

kaufen.
Der Unterschriebene hat gegenwärtig

KJ.VVU Fnfi Boards auf Hand welche er
an 111 bis 15 Thaler per Tausend verkauft.
Ebenfalls:
Schlät- und Pein Schindel«»

von allen Sorten und Größen und von der
vorzüglichste» Qualität. Wer nn Schlät
dach zu haben wünscht, beliebe anzurufen
oder zu mir zu schreiben, und ich süble über
zeugt, daß ich ihn in allen Hinsichten voll
kommen befriedigen kann.

HLK'Fiir jede Art Getraide wird der
höchsteMarktpreis im Austausch für Boards
und Schiäts bezahlt.

John Treichler.
TmchkrZviile, Dcc. l. nq? !

Insertions-Bureau
filr

deutsche Zeitungen doü In- und Auslandes

Allgemeines
Sommissionö- und Agcntur-Viesebaft,

I lZNassau St.,l Treppe hoch, Front Office.

stehen mit den etwa wünfchenswerlhcn Referen-
zen de» Platzes n. s. w. mit zu Dienste» lind

binxn unier Zusicherung reellster Bedieining um das

New-g)ork. SS. Oktober I^IL.
Monzel und Korff,

112 Nassau St., 1 Treppe hcch, Zrorrl Of^e.

Vieh - Pulvc l.

V-
" Ä

Ger erfunden und in der That, die Art und Weise, wie
Väter ». GroMter ihre Aecker bestellt.», gänzlich ver-

ix. - l l( "

Nilye», welcher den Ackerbauer selbst Überraschte.
Wälirend so Vieles fiir die Verbesserung Ve-

ne Kilhc werden wenige^ und schlechle Milch geben, eder
nicht an Fell zu»el»!icn. Die Frage wirst sich daher !
auf: was gute Futterstoffe find? Waruni thut daS eine
Friller nicht mehr Milch und Butter bilden, oder schnel-
ler und besser inasten, als das andere? Diese Fragen j
haben sich der lleberlegnng der Unterzeichnete» aufgc-1
drängt, bis sie,» einer Reihe von Thatsachen gelangte»,
welche sie befähigten zu einem endliche» Ziele zu kommen,
Sie haben den Gegenstand durchaus erforscht und für
Zahre darüber Erperinreute angestellt, wobei sie weder
Mühe noch Kesten sparten. Sie haben die thierische Le-

konourie studirt und gefunden, was erscrderlich ist, »m
die verschiedene» Theile des Körpers zu forinire», und
wie GraS, Hcu.Kor» ctc. im thierische»Si'stem in ?ett,

den, daß die Eigenschaft vo» Friller gänzlich darauf be-
ruht, ob das Fulter jene Restandlheile crrlhält, welche
z»r Ernährung und UnterlM des Thiers erforderlich
sind.

bekannt als ihr Vcgelal'ilischcs Vieh-Pulver-,
es sind in teinselben, in höchst conccntrirter Form, jene

Nöthen sind. So haben wir, wie wir glauben, jetzt Al
len klärlich targelha», auf welche Weise sich das Pulver
so Ebenso wie der Dünger

Niehl weniger heilsam wirkt das Piiloer als Medizin
für Pferde, bei g,li>ei» Wasser, Schladern, Dikteinper,
Driise (Glandcrs.) Huste», kurzem Aihcm, bci abgcma-

Es iiiöckte hier am Platze sein, das Publikum ver Be-
lrug z» warnen, welchem es in betriff dieses Artikels
ausgesetzt ist. Seil unser Pulver selche Popiilaritäl
erlangt hat, sind andere erbärmliche Mischungen, unter
dem Name» Viehpulver zun, Vorschein gekommen, »».-

ter allerlei ander» erborgten Namen, als "Deulsches."
?Ficlardt's," "Original erneuertes,' etc. Aber dau-
ern sollten eS nicht vergessen, das-, che Brcinig, Fronc-
sield »iid Eo'S Viehpulver xcpulär wurde, ni,zuvor Ir-

ans, das Gegcnlh.il zu beweisen.
Wir warne» daher Bauern,Marklleule und Andere

auf der Hut zu sein auch Acht zr, haben, daß sic den äch-
ten original Arlikel erhalle» und nicht betrogen werde»,
oder ihre Pferde und Rindvieh zu Schaden kommen'
durch die uüserabelen Nachah»ui»gen und Naui.'iifälsch-
»irgeu des achlen Vegelabil,fchen V ich- P,il-

Bikinig, Froncsicld und Co.,
No. 167 Nord Drille Stras-e, zwischen Wood

und Callowhill Slr., Philadelphia.
Mai 5, 1852?bv.

i?dieser Druckerei zu haben. !

- -

TIdaZN.H. Gckert's

T'ibak-, Schliiipftabak- und Kigarmi-
M eÄttLZfSÄktes

Hamilton Straße/ >ö Thüren unter der Dentsch-Neforlnirten Kirche/
Allentow i», P e »»»l f.,

Kaufleute, Schaphallcr, Krämer, und Andere, finden es zu ihrem Vortheil, wenn sie
bei ihr» anmfen u»d seinen großen Stock unteisuchen, che sie sonstwo kaufen, indem feine
Artikel an den allerbilligsten Preisen verkauft werden.

HcF'Alle Artikel, die keine Zufriedenheit geben, wndc» zurückgenommen und das
Geld dafür wieder erstattet.

Allentown, August 25, >852- Mi

Ein neuer

Hute- und KappewStohr
in Allentunn.

WölSiaen KeM
Macl t den Eiuivohner von 'Allenlaun und
der Umgegend ehrerbietigst bekannt, daß er
seine Inteilss.n in dcmHutstvhr von H.B!.
Wieder und Gesellschafter abgetreten hat, ?

also nichts mehr damit zu lhun hat, ?und
l nun

auf seine alleinige Rechnung
einen neuen Hulstohr eröffnet hat, und zwar
auf der Nord Seite der Hamilton Slraße,
die nächste Thüre oberhalb Schnurmans
Stohr, al'.wo er fortwährend, auf Hand
hallen, und auch auf Bestellung erlangen
wird:
Alle Arten nn!» Verschiedenhei-

ten von Hüten, Kappen,
Mnffö, Boas, Cnfsö,

n. s. w.
alleS nach den neusten Moden, auf die beste
und dauerhaft, ste Weise und an billiger»
Preisen, als diese A'.tikel je in dieser Stadt
verkauft wurden. Er kann das Publikum
versichern, daß seine Waaren so sein werden
daß sie in keiner Hinsicht zu übertreffen sind.

Wer irgend etwas aus diesem Geschäfts
zweige braucht, ist achtungsvoll eingeladen
bei ihm anzusprechen, und sich von dem Ge>
sagte» selbst zu überzeuge».

> Durch pünklliche und getreue Bedienung
und die billigsten Preise, die in dieser Stadt
gefordert weiden, hofft er sich seinen Antheil

«der Gunst des Publikums zuzuziehen.
' Slohrhalter im Lande werden darauf auf-
merksar» gemacht, daß er alle diese Artikel
beim Große» undKleinc» verkauft und daß
er sie an Philadelphia Preißen damit versor-
gen kann.

eS nicht, sein Stohr ist die
»ä l ste Thüre oberhalb Schnuimcn's Slohr.
Allenlaun, Dcc,.22. nq

Neue
Ktttschesmmeherei

in Schnecksville Canutl).
Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge

legenheit seinen Freunden und einen, geehr-
ten Publikum die Anzeige zn machen, daß
er dieKuischenmacherei, früher betrieben von j
Herrn Weihcrhold, i» Schncckcville Lecha
Caunly, käuflich an sich gebracht hat, und
daß er dieselbe nun auf eine sehr großartige
und ausgedehnte Weise zu betreibe» gedenkt.

Er hat gegenwärtig auf Hand und ge-
denkt immer vorräthig zu halten, so wie

Bestellung zu verfertigen:
Alle Arten Rockaways/Dearl'vrns/

Carryalls, Bugqies, Sulkies,
ctc. etc. etc./

mit hölzernen u»d eisernen Aerlen. Er
verfertigt alle seine Fuhrwesen nach der neu-

esten Mode, auf die geschmackvollste Weise,
aus de» besten Materialien und auf die
dauerhafteste Art, und cr ist willig, da alle
feine Arbeiten unter feiner eigenen Anflicht
gemacht werden, eine annchmharc Zeil für
diese ben gu'zustehen. Er schmeichelt sich
dies wohl lhun zu können, da er dirses Ge
schäst schon eine geraume Zeitlang zur vol
le» Zufriedenheit feiner Kunden betriebe»
hat.

AIS neuerAnfänger in jener Gegend hofft
er auf liberale Unterstützung, welche er sich
durch gule und dauerhafte Arbeit und billige!
Preise zn verdienen suchen wird.

ZxcK'Flickarbeit wird bei ihm auf die

kürzeste Anzeige, nach der beste» Manier und

zu de» billigsten Preisen verrichtet.
N. B ?Alle Fuhrwerke werden auf neue

umgetauscht und dafür ein rechtmäßiger
Preis erlaubt.

John Heß.
Dec. 1K52. 2M

Ädler Motel.
Der Unlerschriebene macht fcinen Freun

den und dem allgemeinen Publikum bekannt,
daß er das neuerbeute backsteinerne
Gasthaus des Hrn. lesse Grim, auf dem
noidwestlichen Ecke deS Marklvierecks in
Allenlaun bezogen hat, bekannt als das

Adler Hotel»
Haus ist bekannt

g als eins der größten und

bequemsten im Staat
- WWW Ui ?keins mehr so außer-
- halb Philadelphia
und enthält 44 Stuben. Er suhlt deshalb
versickert daß er alle bci ihm Einkchlcndcauss Beste beherbergen kann.

Sein Tisch wird immer von den besten
Speisen und sein Bär von dcn vornehmsten
Gelranken enlhalten.

Da feine Betten und sonstige Geralhe
alle neu sind, so können alle Einkehrende
versichert srin, Reinlichkeit und Bequemlich
keil anzutreffen.

Da die Slallung geräumig ist und keine
andern als gule Stallknechte gehalten wer
den, so werden auch Pferde wohl versorgt.

Kurz, der Unlcrseluiebenc wird weder
, Mühe noch Kosten sparen, um sein Haus
lnach der vordersten Manier zu hallen, »res

er das Publikum achtungsvoll um eine
liberale Begünstigung anspricht.

AkS'Boarders werden sehr billig
beköstigt, und da leine Stuben angenehm nnd
passend sind, können sie vergnüglich daselbst
accommodirl wcrde». Auch ganze Familien
finden die beste Herberge.

JameS W Esbach
Allentaun, Dcc. I. ugkiM

Voll«: Motto::
Er geht aber nun nach Westen!

Stephen Bnrger,
Ofen und Blechschmied in

Allentam»,
Zeigt feinen Freunden und Kunden, so»

wie dem Publikum überhaupt ergebenst an,
daß er sich nun fest entschlossen hat nach
Westen und zwar nach Tifsin, Ohio, zu zie-
hen. DieS ist kein Spaß, sondern e» ist
voller Einst. Er mochle aber daher anzei»
gen daß er noch etwa

Kochöfenaus Hand hat, die erst
S dAWWM fortgeschafft werden

k ! müsse» ehe er ziehe,»
j »! ZW kann, und damit er so-

M möglich in den?
i l > Stand gesetzt werden

kann seine Reise anzu-
tielen, so effeiirt cr all^

diese Oesen
An den ersten Kosten

zum Verkauf an. Darunter befinden sich
unter andern folgende Sorten :
Pveminni Libertn Äocl,-c>efen.

do., l?t»a do., und überhaupt alle Arte«
Äirciioii, Pavlors» Stohr, Bärstude«
«ud «chap-Oefen. ». s. w.

Ferner:
Hat er alle Arlikel in der Weis-Blech

Lime, als Schmalz Eimer, Eimer, Kannen,
Kessel und so 'r-eiter aus Hand.

Desgleichen,
j Ofen Rohr, Kohlen Kessel, und kurz alleS
was in dieses Fach gehört.

Nun ist wiiklich eure Zeit, wenn Ihr
! wohls.il kaufen wollt. Haltet es im Ge-
! dächinisi, ?Alles geht an ersten Kosten, und
i >ver 112, ine Interessen kennt sollte hier anrufen

ehe er sonstwo kaust.
alles Zinn. Kupfer, Blei, Guß.

i Eisen, anderes Eisen, u, s. s bezahlt er den
j höchsten Maikipreis im Auslausch für
ren.

Werden verlangt.
Welscdlnihner. Hui,ner, Enten,

Gänse, » s, w wosrir die höchsten gangba»
ren Biarkipreise bezahlt werden.

Für die liberale Klintschaft die er hier
! genossen hat, sagt er ungeheuchelten Dank,

» und defft daß ihm im Westen die nämliche'
Gunst des Publikums zufallen mag.

Stephen Bürger.
- Nov Z nabv

Proklamation.
Sintemal der Ae!>:bare Wafching»

President-Richter in dem
vei sch ietenen Com ten von Common PlecS
vom dlillen Gerichts Bezirk, bestehend
aus den Caunttes Nortbamplon »nd Lecha,
im Staat Pennsyloanie», kraft seincs AmtrS
Presidentlichier der versci iedcnen Conrtew
von Oper und Terininer und allgemeiner
Gesängnißerledigiing in besagten CauitieS;!
und Jacob Dillinger und Peler Haas,
El'grs., Gehülssl ichler der Courten von Oycv
und Terniiner und allgemeincr Gefängniß-
Erledigung für tie Richlung von Haupt- unV
andern Vei brecheii in ersaglein LechaCannty,
ihren Befehl an mich geiiebtet haben, woiiw
sie eine Court von Oyer und Terniiner und

vicrteljähligcr Sitzung von Common PleaF
anberaumen, »'clcl c gehalten werten soll in-
der Stadl Allentaun, sür das Caunty Lecha',.
aus den

lohten Montag im Mornt Jaunar,
welcvrs der.'ilste Tag deS besagten'

Monats ist, und welche zwei Woche» dauern-
wird.

Mitbürger
t hier!

John B Moser.

l)() OkVu», S.rsc schün u»d sthnelt 'zu lechen, zu

John N.

1 »ci.U>^Z»^k
bei'" "

John LZ- Moser.

?.'l)n N, Moser.

! John B, Moser.

i ' John Moser.
. Kalbf.lle, und alle Au.» '?,crrkko

Jehn B, Moser.

! John B. Moser.

John B. Moser. !
Ustcnlcw», No?. KZ. i

" schönes Zlssortement von Muhl-, Drum-, Ho!i

rcrkaiife» bei B, Moser.

Brüichermelser, Tasche»»i.lser, Schnerd-
Iiesser, tlerte und Beile jrr verkaufen bei i

I B. Moser.
k.,.i>h.rl »». and».

u»d

!Zlllentaun, Nov. 24. »c>?

Ättentowkl »Hotel.
Der linterzeichnete ergreift diese Gelegenheit seinen

freunden und der» geehrten Publik»», die «»zeige zu!
»iache», dasi er das

.
Allentawn Hotel,

Marktvierects, in Allcntcwn,

w lches frllwr von C. Seider

>>at, und ist jetzt gesonnen,

sern, und z»r sÄierbergnna ve» Reisenden, dauern.
! und alle andere, die ihn mit ihrer Kundschaft beehren

jmögen, auf die rörderste Manier einzurichten.-Er ist
gewahr, daß das HauS seit den letzten Paar labre»,

! durch die vielfältige» Veränderungen und Wechsel von
> ««astwirthe Schaden gelitten hat, liesst jedoch, tav dieser-
jetzt beseitigt wird, wen» er sagt, dech er das HauS xer-

> ?a das Hans sich i» der Nähe der Geschäsls Platzen >
befindet, so macht es einen angenehmen Aiifenthait sin I
Reisende und Geschäftsleute.

Er wird sich bestreben, seine evüste ?>>t den beste»
Speisen und Meiränke» zu bedienen, uud ilberhauri!
nichts »rrterlassen. was zur Zustiedenheil ders.lben bei'

!

gen.
David Heller. !

November 10,1652. iig!ZM

Abren - Stepnriren.
dieser Gelegenheil dem Publikum

? hrcn Pl,her oder »hren
-> R epar irer Ge schä'ft begon^

>»Wg limaegcnd zu be-
treiben gedenkt. Er ist bereit/

jederzeit einige Entfernung im Lande dieser» Geschäft
abzuwarten. Seine Preise sollen billig lind seine Arbei-

Bestellungen können jederzeit, in seiner Abwesenheit >
bei S. S. Masse» in Allentaun gemacht werden,
welche riwktlick besorgt werden sollen.

Als neuer Anfänger bittet er u»> geneigte» Zuspruch,
in der festen Ueberzeugung daß er allen Ansprechende»

nach xu > Stockberqer.
yitebcr??.

So wiid hierniit Nachricht gegeben, an
alle Friedensrichter und Eonstabel inneihald
des besagten EauntyS von Lccha. daß sie
dann und daselbst sict in eigener Person

j ihren Nolls, Recoids, Jnqnisitionen und
Eraminalionen einznsl'nden haben, um ihren-

! Pflichten vor erjagter Eourt abzuwarten-.
Desgleichen weisen auch alle diejenigen

welche gegen (51, s.ingcrie in dem Gefängniß
des Eanntys Lecha als Kläger oder Zeugen
aufzutreten haben, benachriätiget, daß sie
sich alldort und daselbst einzufinden haben,

i um dieselben zu prosequiren, wie es ihnen
Recht dünken mag.
Gegeben unter meiner Ha»p?in der Stadt

Allenlaun, diesen !>l,n Tag Januar, im
Jahr unsers Herrn IK5!!.

Gott erhalte die Republik.
Joseph Nenlxird, Scheriff.

Ve r hör -Li st c
sür den Januar Termin, 1853'.

<5» ste Woelie.
John Wagner gegen N.becka Wagner.

I. W. Anspach und Co. gegen Charles
Klein.

William I Kanl gegen Solomon Fogel.
Hiram Heil gegen Heniy Koch.

Hirani Heil gege» Soloino» Koch.
I» der Sache des Beiiedls von Audito?

re» von Weiffnbnrg Taunschip.
Meorge Neber gegen Hen. Eisenhart».
Valeniine Geist gegen Samuel und Es-

thal ina Schaffer.
Zweite Woche.

Jonathan Dewall gege» Fiiediich W.
Nagel.

Stephen Balliet und Co. gegen Jeremi-
as Ritter.

Heniy Bar gegen James K. Messer,
Peter Kurtz's Ereculoren gegen loshuq

Frv-
Die Eommißioners von Lecha Caunly

gege» Wejtknechl lind Sinilh.
0110 William Meißner gegen Haas und

Neumeyer.
Peter Dankel gegen Tbcmas Eisenhart.
In der Sache des Berichts von Audito-

ren von Weissenbuig Taunset'ip,
George R.idenauer gegen lesse Knailss.
Philip und Sebastian Blaidle gegey

George Sedaller, jr.
Chailes Mover gegen Conrad Weil.
Ferdinand Berkemoyer gegen Dan»!

Ner.
John Tleiä'lergegen Jacob Zimeirnan.
Cor und Boughlon gege» Thomas O,

Moses M. Jones gege» Edmund Mor-
ris.

William HoalS und Frau gtjwn Johi,
Wolf.

F. E. Tamiiels, Proth,


